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Objekt: Blumenstillleben (Still Life with
Flowers)

Museum: Nationalgalerie
Invalidenstraße 50-51
10557 Berlin
030 / 39783411
hbf@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neue Nationalgalerie,
Tafelmalerei

Inventarnummer: A III 585

Beschreibung
Peppinghege studierte nach verschiedenen Ausbildungsschritten von 1926 bis 1928 bei Karl
Hofer an den Vereinigten Staatsschulen für freie und angewandte Kunst in Berlin. 1927
gewährte ihm der preußische Kultusminister die Erlaubnis zur Gründung einer staatlich
anerkannten Malschule. Peppinghege eröffnete sie in seiner Heimatstadt Münster. 1919/1920
war er hier Mitbegründer der Freien Künstlergemeinschaft Schanze gewesen. Vermutlich
aus deren Jubiläumsausstellung 1930 erwarb das preußische Kultusministerium dieses
Blumenstillleben: einen unkonventionell erfassten, in dünnem Farbauftrag skizzierend
wiedergegebenen Frühlingsstrauß in einer Deckelkanne aus weißer Emaille – eine
nachvollziehbare Wahl. Als Ankauf einer Behörde der Weimarer Republik wurde das Werk
jedoch 1939 gleich anderen, meist ebenso harmlosen Bildern – etwa Adolf Strübes
„Märkische Landschaft“ (A III 889) –, mit denen das nun nationalsozialistisch umgebildete,
auch umbenannte Ministerium ausgestattet gewesen war, als „Verfallskunst“ der
Nationalgalerie zur Magazinierung überwiesen (SMB-ZA, I/NG 949, Bl. 258–261). Dabei
gehörten Peppinghege und Strübe nicht eigentlich zu den verfemten Malern. Die
Künstlergemeinschaft Schanze war nach 1933 kaum Repressalien ausgesetzt. Von 1939 bis
1945 fungierte Peppinghege als deren Kanzler. | Angelika Wesenberg

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: Rahmenmaß: 73 x 57 x 4,5 cm, Rahmenmaß

(Höhe x Breite): 73 x 57 cm, Höhe x Breite:
70 x 53 cm, Höhe x Breite: 70 x 53 cm

Ereignisse

https://smb.museum-digital.de/object/273805


Hergestellt wann 1920-1935
wer Bernhard Peppinghege (1893-1966)
wo

Schlagworte
• Behälter aus Metall: Eimer, Büchse, Kanister, Trommel, Dose
• Blume
• Gemälde
• Vase
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